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Christbaum-Abholung zwischen

dem I I. und 15. Jänner

Die ausgedienten Christbäume werden von

der städtischen Müllabfuhr in der Woche

vom 11. bis 15. November mitgenommen.

Bitte an alle Bürger: Der Christbaumbehang, Engelshaar und vor allem Lametta

sollen vollständig entfernt werden! Den

Großteil der Bäume erhält auch heuer wieder der Alpenzoo als Heizmaterial.



Bundespräsident Dr. Klestil: Am

12. Jänner Amtstag in Innsbruck

Seinen ersten Amtstag in den Bundesländern hält Bundespräsident Dr. Thomas

Klestil in Tirol ab: Am Dienstag, den 12.

Jänner wird er von 9 bis 11.30 Uhr im

Landhaus rat- und auskunftsuchenden Tirolern zur Verfügung stehen. Die Anmel-



Kostenloser "Behindertenführer" für

Innsbruck in vier Sprachen erschienen

(bp) Schon die zweite Auflage eines "Behiridertenführers" erstellten in idealistischer Arbeit die Mitglieder der Johanniter-Unfall-Hilfe. Im Dezember ist die in

vier Sprachen verfaßte Broschüre erschienen, die kostenlos bei den Johannitern,

bei der Innsbruck-Information, beim Landesinvalidenamt und dem Bürgerservice

der Stadt Innsbruck erhältlich ist. Erfaßt

und auf ihre "Behindertenfreundlichkeit"

untersucht wurden in diesem Büchlein

Ämter, Behörden, Geschäfte, Gaststättenbetriebe, Hotels, Freizeiteinrichtungen

und Sehenswürdigkeiten. Durch entsprechende Symbole kann der Behinderte

düng dazu ist freilich schon vorbei - sie

lief bis 31. Dezember. - Am Montag, den

11. Jänner nimmt Dr. Klestil um 10.30

Uhr an der Leopold-Franzens-Universität

die Promotion "sub auspiciis" des aus

Wels stammenden cand. med. Gero Miesen bock vor.



"STADTNACHRICHTEN"-Bericht

löste Interesse in Zagreb aus

Der Bericht "Das Staatswappen von

Kroatien und seine Anfänge in Innsbruck"

von Stadtarchiv-Direktor SR Univ.-Doz.

Dr. Franz-Heinz Hye in den "STADT-



Antrittsbesuch der slowenischen

Botschafterin im Rathaus

D;ie Botschafterin der Republik

Slowenien, Frau

Dr. Katja Boh,

stattete in Begleitung von Generalkonsul Joze Jeray

am 2. Dezember

im Rathaus ihren

Antrittsbesuch ab.

Bürgermeister Romuald

Niescher

hieß die charmante Repräsentantin

Sloweniens

mit

herzlichen Worten

in Innsbruck willkommen und hob die in jeder Hinsicht angenehmen Kontakte Tirols und Innsbrucks zu dem jungen

Nachbarstaat hervor.

Besprochen wurden auch die großen Schwierigkeiten, unter denen die Nachfolgestaaten des ehemaligen Jugoslawien zu leiden haben, wie auch die Hilflosigkeit der Vereinten Nationen in dieser

Frage. Bürgermeister Niescher berichtete von den Hilfsaktionen Innsbrucks für die Partnerstadt

Sarajevo und von seinem Besuch im Kriegsgebiet.

Dr. Katja Boh ist von Beruf Universitätsprofessorin. Ihre Fächer sind Familiensoziologie und Sozialpolitik. 1990 wurde die ehemalige Dissidentin Mitglied der slowenischen Regierung. Bis Ende

1991 war sie Ministerin für Gesundheit, Familie und Soziales.

(Foto: Wolf gang Weger)
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ersehen, ob die Lokalität für ihn leicht zugänglich ist, ob besonders gekennzeichnete Parkplätze vorhanden, oder wie die

Sanitäreinrichtungen beschaffen

sind.

Auch nach anderen Kriterien wurde bewertet: Tischhöhen müssen mit Rollstühlen unterfahrbar sein, Eingangstüren

dürfen kein schwer überwindbares Hindernis darstellen u.s.w. Ein besonderes

Anliegen wäre es den Behinderten und

den erfahrenen Mitarbeitern der Johanniter, daß man sich bei Neu- oder Umbauten zumindest an die festgelegten

Normen der Behindertenfreundlichkeit

hält.

NACHRICHTEN" vom März 1992 fand

Interesse über Österreich hinaus: Die Universität Zagreb und das Österreichische

Kulturinstitut in Kroatien luden den Autor

ein, über die Geschichte des Staatswappens an der Universität Zagreb einen Vortrag zu halten. Hye konnte dessen älteste

Abbildung im Laubenfresko des Hauses

Herzog-Friedrich-Straße 35 nachweisen.

Seither "pilgern" kroatische Heimatkundler nach Innsbruck. - Dozent Dr. Hye kam

dem Vortrags wünsch am 3. Dezember

1992 nach.



Kolping-Altenstube Dreiheiligen

feierte ihren 15. "Geburtstag".

Seit 15 Jahren gibt es in Dreiheiligen die

überaus aktive Altenstube des Kolpingvereins. "Wir haben auch während der Ferien

jeden Dienstag und Freitag von 14 bis 17

Uhr geöffnet, betont die engagierte Leiterin, Frau Luise Steiner. Unter den Gratulanten bei der Jubiläumsfeier am 18. Dezember konnte Präses Franz Pölzl neben

ca. 50 Senioren auch Bürgermeister Romuald Niescher begrüßen. In der Kolpingstube Dreiheiligen wird viel Wert auf das

Gespräch und auf eine gute Gemeinschaft

gelegt. Auch Ausflüge werden regelmäßig

unternommen. Jede(r) ist willkommen.



Innsbrucker Salon-Quintett

ist jetzt auf C D zu hören

Fünf Musiker des Innsbrucker Symphonieorchesters haben sich 1985 zum "Innsbrucker Salon-Quintett" zusammengefunden. Sie widmen sich der gehobenen

Unterhaltungsmusik, wie man sie aus der

Zeit kennt, in der das Kaffeehaus kultureller Mittelpunkt war. Besonders stolz sind

Raimund Jahn, Reinhard Roll, Endre Biliari, Walter Rumer und Ernst Thienes auf

das neueste Ergebnis ihrer Zusammenarbeit: Ein von Koch/Schwann produzierter

und im Tonstudio Ströher aufgenommener

Tonträger mit Melodien von Lehar, Kalmann, Ziehrer u.a.








